
01. September 2024

Neuer Pfarrvikar in Rosenheim: Robert
Baumgartner bringt frischen Wind

Robert Baumgartner ist neuer Pfarrvikar in Rosenheim. Er
wurde feierlich in der Kirche Sankt Nikolaus eingeführt und

verstärkt nun das Seelsorgeteam.

In der Stadt Rosenheim wird eine neue Ära in der kirchlichen
Gemeinschaft eingeläutet, denn Robert Baumgartner übernimmt
die Rolle des Pfarrvikars. Mit einem feierlichen Gottesdienst in
der Kirche Sankt Nikolaus wurde er am Sonntagvormittag, dem
1. September 2024, offiziell in sein neues Amt eingeführt. Die
Atmosphäre während der Zeremonie war voller Freude und
erwartungsfrohen Blicken auf die zukünftigen Aufgaben.

Robert Baumgartner bringt wertvolle Erfahrungen mit, da er
zuvor als Leiter des Pfarrverbands Rohrdorf tätig war. Damit ist
er nicht nur ein frisches Gesicht in der Rosenheimer
Kirchenlandschaft, sondern auch jemand, der bereits bewiesen
hat, dass er mit Engagement und Hingabe Seelsorge betreiben
kann. Auf dem Weg zur Kirche wurde der neue Pfarrvikar von
Stadtpfarrer Domkapitular Monsignore Thomas Schlichting und
Pastoralreferentin Hannelore Maurer begleitet, was die
Bedeutung des Anlasses unterstrich. Diese Unterstützung des
bestehenden Seelsorgeteams zeigt, wie sehr Baumgartner in die
Gemeinde integriert wird.

Der neue Pfarrvikar und seine Aufgaben

Mit seiner Ernennung erweitert Baumgartner das Seelsorgeteam
in der neu gestalteten Stadtkirche Rosenheim, was für die
Gemeinde eine wichtige Entwicklung darstellt. In seiner Rolle



wird er nicht nur die spirituelle Betreuung der Gläubigen
übernehmen, sondern auch aktiv an verschiedenen
Gemeindeprojekten mitwirken. Sein Ziel ist es, das kirchliche
Leben zu bereichern und auf die Bedürfnisse der
Gemeindemitglieder einzugehen.

Die Entscheidung, dass Baumgartner im Pfarrhaus Christkönig
wohnen wird und sein Büro im Pfarrhaus St. Nikolaus bezieht,
zeigt ein klares Bekenntnis zur Stadt und ihren dörflichen
Strukturen. Hierdurch wird er direkt vor Ort sein und nahtlos in
die Gemeindearbeit integriert, um schnell auf
Herausforderungen und Anfragen reagieren zu können. Sein
Zugang zur Seelsorge wird vermutlich von einem persönlichen
und herzlichen Stil geprägt sein, was eine wertvolle Ergänzung
zu den bereits bestehenden Strukturen darstellen wird.

Die Einführung von Robert Baumgartner lässt hoffen, dass
frischer Wind in die kirchlichen Aktivitäten von Rosenheim weht.
In einer Zeit, in der viele Gemeinden um die aktive Teilnahme an
religiösen Praktiken ringen, könnte sein Engagement dazu
beitragen, das Interesse an der Kirche zu fördern und neue
Mitglieder zu gewinnen, die nach einem spirituellen Zuhause
suchen. In der engen Zusammenarbeit mit dem Seelsorgeteam
wird Baumgartner sicherlich Herausforderungen meistern und
den Glauben innerhalb der Gemeinde stärken.

Ein wesentlicher Faktor für die Zukunft wird sein, wie
Baumgartner die vorhandenen Verbindungen zur Bevölkerung
aufgreifen und weiterentwickeln kann. Ob durch gemeinsame
Veranstaltungen, Gesprächsangebote oder innovative
Gottesdienstformate – er wird gefordert sein, kreative Lösungen
zur Stärkung der Glaubensgemeinschaft in Rosenheim zu
entwickeln. Die Erwartungen seiner neuen Gemeinde sowie die
Herausforderungen, die die Zeit mit sich bringt, sind erhebliche
Aspekte, die seine Arbeit prägen werden.

Die katholische Kirche in Rosenheim hat mit Robert
Baumgartner einen neuen Pfarrvikar an ihrer Seite, und nun



bleibt abzuwarten, wie sich seine Amtszeit gestalten wird.
Seinen ersten Auftritt in der Stadt wird er sicherlich mit einem
offenen Ohr für die Anliegen der Gemeindemitglieder und einem
klaren Ziel vor Augen antreten: die Stärkung der gläubigen
Gemeinschaft und die Förderung des Miteinanders внутри der
Kirche.
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